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Jungen 19 Bezirksliga VR Ost

TTC Rommerz : TGV 1859 Schotten (J15) 
Dienstag, 10.10.2023, 18:30 Uhr

TGV 1859 Schotten (J15) stockt Punktekonto gegen TTC 
Rommerz auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TGV 1859 Schotten (J15) am
Dienstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (21:21 Sätze) in der Jungen 19 Bezirksliga VR Ost Partie gegen den
TTC Rommerz gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Sophie Krah, die in ihren
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Auth / Krah gewannen gegen Kamphausen / Kamphausen mit 3:2. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Einen Zähler für die Gäste mussten Sallmann / Ritz im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen
Wolf / Altaf hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Sophie Krah konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Leonard
Kamphausen beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Elias Auth gegen Dawid Kamphausen verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Christopher Sallmann
und Asiem Altaf, bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Gekämpft bis zum
Schluss hatte anschließend Silas Ritz in der Begegnung gegen Roman Wolf. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Rommerz
und des TGV 1859 Schotten (J15). Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Sophie Krah
hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen Dawid Kamphausen durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Elias Auth hatte gegen
Leonard Kamphausen, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 13:11, 11:8, 11:5 wenig
Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 2:2 für Auth und 0:8 für Kamphausen seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nur einen
Satzerfolg verbuchte hingegen Christopher Sallmann bei seiner Niederlage gegen Roman Wolf. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Bilanz von Wolf nun 5 Siege, bei 3 Niederlagen aus. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Silas Ritz das Spiel gegen Asiem
Altaf noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Rommerz am 14.10.2023 gegen den TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.10.2023 gegen
den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell (J15) versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Rommerz



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.10.2023 (21:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Auth / Krah 1:0, Sallmann / Ritz 0:1 
Einzel: S. Krah 2:0, E. Auth 1:1, C. Sallmann 0:2, S. Ritz 0:2 

 TGV 1859 Schotten (J15)
Doppel: Kamphausen / Kamphausen 0:1, Wolf / Altaf 1:0 
Einzel: D. Kamphausen 1:1, L. Kamphausen 0:2, R. Wolf 2:0, A. Altaf 2:0


